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Zur Tagesgeschichte
Ueber die Reise des Kaisers nach Italien

liegen folgende weitere Depeschen des W T B vor

Mailand den 2V Oktober
Zu der heute Abend im Scalatheater stattgehabten

Galavorstellung hatte lange vor Beginn ein sehr gewähltes
Publikum sich eingkfuNden alle Logen waren von Damen
in prachtvollen Toiletten besetzt Die Herren hatten im
Parterre Platz genommen Se Majestät der Kaiser erschien
mit dem Kön g Viktor Emanuel um 9 Uhr im Hause und
wurde unter den Klängen der deutschen Volkshymne mit
dreimaligen enthusiastischen Eovivas begrüß Der Kaiser
verneigte sich wiederholt dankend Nachdem die Sponlini
sche Hymne Borussia ausgeführt worden war brach das
Haus abermals in stürmische Evvivas aus Der Kaiser und
der König Viktor Emanuel saßen neben einander zu ihrer
Seite die Prinzessin Marghenta und die Herzogin von
Genua sowie die Prinzen des Königshauses Das G folge
der beiden Monarchen die Hosdamen die Präsidenten des
Senats UKd der Deputirtenkammer hatten in Nebmlogen
Platz geaommen Beide Monarchen verweilten zwei Stun
den in der Vorstellung Auf dem Hin und Herwege wur
den dieselben von der in den Straßen versammelten Volks
menge mit lebhaften Zurufen begrüßt

Aus Mailand vom heutigen Tage Morgens wird
telegraphisch gemeldet

Wie die Perseveranza erfährt hat Se Majestät der
Kaiser Wilhelm in einem Briefe an Ihre Majestät die Kai
serin Augusta seine Freude über den ihm in Ma lano zu
Theil gewordenen unbeschreiblichen Empfang ausgesprochen
Der Kaiser bemerkt in seinem Briefe daß er AehnlicheS in
seinem Leben nicht gesehen habe Namentlich sei die Illu
mination dcs Dompktzes von überaus großartiger Wirkung
gewesen Vor allem aber gedenkt der Kaiser der Liebens
würdigkeit des Königs von Italien Wie die Perseve
ravza weiter meldet hätten Ihre kaiferl königl Hoheiten
der Kronprinz und die Kronprinzessin des Deutschen Reiches

und von Preußen an Se Majestät den Kaiser ein Tele
gramm gerichtet in welchem Merhöchstdieselben den Wunsch
aussprechen daß der Besuch des ersten Kaisers von Deutsch
land bei dem ersten Könige von Italien die Bande zwischen
Deutschland und Italien noch enger knüpfen möchte
Der König Viktor Emanuel hat dem Prinzen Heinrich dem
zweiten Sohne Sr kaiferl königl Hoheit des Kronprinzen
dcs Deutschen Reichs und von Preußen das Band des
Annuoziatenordens verliehen

Die Adresse welche die in Mailand ansässizen Deut
schen Sr Majestät dem Kaiser zu überreichen gedachten hat
folgenden Wortlaut

Allerdurchlauchtigster Großmächtigster Kaiser
Allergnädigster König und Herr

Ew Majestät
wagen die in tiefster Ehrfurcht unterzeichneten in Mailand
lebende deutschen Unterthanen ihre hohe Freude über Ew
Majestät glückliche Ankunft in diesem befreundeten Lande
auszusprechen und zugleich mit der Versicherung ihrer unbe
grenzten Dankbarkeit für das in Deutschland durch Ew
Majestät so herrlich Vollbrachte die Gesinnungen ihres un
verbrüchlichsten treuesten Gehorsams allerunterthänigst zu
Füßen zu legen

Mailand im Oktober 1875
In tiefster Ehrfurcht

Die allerunterlhänigst Unterzeichneten
Einem Telegramm aus Rom vom gestrigen Abend zu

folge hat die Provinzialdeputatwn der Piovwz Rom den
Ministerpräsidenten Mmghetti telegraphisch gebeten er möge
den König ersuchen dem Deutschen Kaiser die Huldigung
der Provinz Rom darzubringen

Mailand 20 Oktober JA Laufe des gestrigen
Tages empfing Se Majestät der Kaiser wie die Agenzia
Stefam meldet die Minister Minghetti und Visconti
Venosta in Audienz Nach derselben begaben sich die Mi
nister zum Könige Viktor Ematmel Später tauschten Kaiser
Wilhelm und der König Viktor Emanuel Besuchs aus

Die Nazione erzählt daß bei dem Empfange der
Würdenträger durch Se Majestät den Kaiser in Gegenwart
des Königs der erstere dem Präsidenten der Deputirtm
kammer gegenüber auf das Neue seine Befriedigung über
den ihm zu Theil gewordenen Empfang ausgedrückt habe
Se Majestät habe hinzugefügt er habe darin eine Bestäti
gung des freundschaftlichen Verhältnisses beider Nationen
gesunden Die beiden Länder welche beide zur Einheit ge
langt seien müßten Freunde bleiben Der König Viktor
Emanuel habe daraus zu Se Majestät dem Kaiser gesagt
Ja wir werden immer Freunde bleiben Der Kaiser habe

diese Worte wiederholt und dem Könige bewegt die Hand
gedrückt

Die Deputation der deutschen Kolonie welche Sr
Majestät ihr Geschenk bestehend aus einem schweren silber
nen Schilde überreichte hatte sich der herzlichsten Aufnahme
zu erfreuen König Viktor Emanuel beschenkte den Kaiser
Wilhelm mit einem nach alten Stil in Mosaik gearbeiteten
Kunstwerk Graf Moltks erhielt als Geschenk die Büste
des Königs der Generaladjutant Graf v d Goltz eine mit
Brillanten besetzte Tabatiöre Oberhof und Hansmarschall
Graf Pückler das Bildniß deS Königs ebenso der Flügel
adjutaut Graf Lehudorff Der Geh Staatssekretär v
Bülow der Gesandte v Keudell die Chefs des Militär
und Zivilkabineis v Aibedhll und v Wilmowsky empfingen
das Großkreuz zum St Mauritius und Lazarusorden der

kaiserliche Leibarzt Dr v Lauer den Orden der italienischen
Krone Der Bürgermeister von Mailand ist in den Grafen
stand erhoben An die Armen ließ der König 30,000 FrcS
vertheilen Der Erzbifchof von Mailand hat die an ihn
vom König erfolgte Einladung zum Diner aus Gesundheits
rücksichten nicht angenommen

Monza 20 Oktober Se Majestät der Kaiser der
König Viktor Emanuel die Prinzen und Prinzessinnen des
königlichen Hauses wurden bei ihrer Ankunft Hierselbst von
der zahlreich versammelten Menschenmenge mit enthusiasti
schen Zurufen begrüßt Bald nach der Ankunft fand ein
Dejeuner zu 120 Gedecken statt Se Majestät der Kaiser
unterhielt sich längere Zeit mit der Kronprinzessin Marghe
rita Die auf heute anberaumte Jagd ist wegen ungünsti
gen Wetters auf morgen vertagt worden Generalfeldmar
schall Graf Moltke besichtigte den Dom von Monza Die
Straßen von Monza sind festlich geschmückt

Berlin den 20 Oktober
Se Majestät der Kaiser über dessen Befinden

die erfreulichsten Nachrichten aus Italien eingehen wird
voraussichtlich am 25 wieder in Berlin eintreffen am 26
der Feier der Enthüllung des Stein Dmkmals beiwohnen
und am 27 wo möglich die Eröffnung des Reichstages
im Weißen Saale des königlichen Schlosses selbst vollziehen

Se Majestät der Kaiser wird dem Vernehmen nach
sich nach der Rückkehr aus Italien und nach der Eröffnung
des Reichstages am 27 d M zur Abhaltung von Jagden
nach Schlesien begeben

Die heutige N L Korr schreibt Vor einigen Tagen
ging durch verschiedene Blätter eine berliner Korrespondenz
die angeblich aus der Quelle hier lebender Centrums Mit
glieder über das Verhältniß des Reichskanzlers zur national
liberalen Partei allerlei merkwürdige Dinge vorbrachte Von
der national liberalen Partei sollten diese Centrums Mitglie
der wissen daß innerhalb derselben eine schwer zu beschrei
bende Konsternation herrsche weil ein Theil ihrer Mitglie
der geneigt sei der Führerschaft des Fürsten Bismarck un
bedingt zu folgen während der andere den Bruch mit den
bisherigen liberalen Traditionen nicht mitmachen wolle Der
Reichskanzler habe die Absicht eine festgegliederte Regie
rungspartei zu bilden wozu er in einem guten Theile der
national liberalen Fraktion die Bedingungen zu finden glaube
Die Strafgesetznovelle und die Steuergesetze sollten den Keil
zur Sprengung der nationsl liberalen Partei bilden u s w
Es ist sicher ein eigenthümliches Verfahren sich von hie
sigen Klerikalen Aufschluß über die Absichten des Reichs
kanzlers und die Vorgänge innerhalb der national liberalen
Partei zu verschaffen Was die Pläne des Reichskanzler
betrifft so find wir über dieselben freilich durchaus nicht

Der Käfig des Löwen
Original Novells von R Röttger

8 Fortsetzung
III

Die Anannehmlichkeiten eines vortheilhasleu Heschästs

Weniger leicht als am Abend zuvor im Rausch der
ersten Freude erschien am andern Morgen die Lage für
Gisella Die Höhle des Wucherers wie sie jetzt ihre bis
herige Behausung nannte war ihr so verhaßt geworden
daß sie kaum mehr darin athmen mochte Aber sie hatte
sich selbst und Arrigo es versprechen Geduld zu haben und
den Kundschafter im feindlichen Lager zu spielen und so
hob sie denn das Köpfchen wieder das anfing schwer zu
werden und süßere Gedanken zogen wieder e n welche ihr
das Herz in der Brust so freudig hoben daß es bald sein
Gehäuse zu sprengen drohte

Arrigo s anscheinende Lauheit aber war die Frucht
langen Grübelns und Nachdenkens wozu er die genügende
Muße gehabt hatte Sein erster Gedanke sobald die Ueber
zeugung bei ihm feststand daß Gisella Sandracs Tochter
nicht sei war allerdings gewesen sie ihrem Räuber zu ent
führen sie nach Livorno oder Florenz zu br ngen und dort
in der englischen Kirche die sich mit einem Schwüre daß
vor Gott kein Hinderniß der Ehe im Wege stehe, begnügt
sie sich antrauen lassen doch bald dachte er der wohl den
Stürmen zu trotzen gewohnt war an die nächsten Folgen
Wenn es Sandracs Tochter nicht war die er ihm entführte
so war es das Kind aus reicher vornehmer Familie dessen
jugendliche Unbesonnenheit er mißbrauchte und ausbeutete
Es halte nicht des Tadels der Menge bedurft um Arrigo s
ganzen Stolz gegen die Auffassung sich empören zu lassen
Alles brauste in ihm empor wenn er nur daran dachte
Dann aber trat ihm Gisella s heiße ausrichtige Liebe ihr
kindlicher Enthusiasmus für ihren Arrigo vor Augen er
wankte und schwankte doch ein neuer Kreuzweg von dem
er nicht wußte ob link ob rechts der richtige sei erschien
vor seiner Seele

Gisella die in der Höhle des Wucherers Gefangene
hatte ihn geliebt wie man den Retter den Befreier liebt
was würde aber Gisella das freie Weib von vornehmer
Abkunft thun und sagen Arrigo hatte über alle diese Fälle
hin und her nachgedacht und war zu dem Entschlüsse ge
kommen Gisella s Ueberraschung nicht zu benutzen sondern
sie allmäl g um ihr die längere Dauer ihres drückenden
Verhältnisses nicht so fühlbar zu machen einzuweihen in
das große Geheimniß inzwischen aber fortzufahren nach
Aufschlüssen übec ihre Herkunft zu forschen

So weit hatten Amgo s Vorsätze gereicht Gisella s
unvorhergesehene Dazwischenkamst hatte Alles über den Hau
fen geworfen die überraschende Neuigkeit hatte sie fast un
bewußt und willenlos in Arrigo s Arme geworfen Wäre
sein Entschluß nicht so fest sein Seemannsauge selbst in
der Gefahr nicht so klar gewesen von Gisella wäre bei dem
gewagtesten Antrage seitens ihres geliebten Arrigo ihres
Retters ihres Befreiers kein Widerstand zu erwarten ge
wesen Aber sie fügte sich gehorsam seinen Gründen

Am folgenden Tage nun wurden die Magazine San
dracs aus dessen bisheriger Wohnung in die Räumlichkeiten
der Wohnung des Thierbändigers und die Menagerie ver
legt Sandrac mußte sich wohl dazu entschließen denn in
seiner bisherigen Behausung war kein Platz für die Thiere
selbst wenn die Polizeivorschriften es erlaubt hätten Es
war dieses eine der ersten Verlegenheiten welche das gute
Geschäft das er eben gemacht hatte ihm bereitete denn
nur ungern gab er seine alte Wohnung auf wo alle Welt
ihn suchte und fand doch es mußte sein wenn er nicht
doppelte Miethe zahlen wollte und die Menagerie die ihm
jetzt zugefallen war bildete einen so wesentlichen Bestand
theil seiner beweglichen Habe daß er ihn nicht vernachlässi
gen konnte noch wollte Einen Augenblick hatte er die
Absicht seinem unzertrennlichen Freunde Cinapro seine alte
Wohnung mt dem verschiedenartigsten Gerumpel nebst mehr
oder minder verdorbenen Ueberresten die er seine Waaren
nannte zur Verwaltung zu übergeben aber trotz der inti
men Freundschaft traute er dem Poeten nicht namentlich
angesichts von Artikeln von so relativem eigentlich unschätz

barem Werthe denn Sandrac hatte Alles billig sehr billig
gekauft und der eventuelle Ertrag hing von dem Käufer ab
Sandrac hätte nun jedenfalls Cinapro eine gewisse Voll
macht zum Verkauf in dringenden Fällen ertheilen müssen
er traute ihm aber das nöthige Talent nicht zu und wie
leicht hätte Cinapro Mißbrauch treiben ihn betrügen kön
nen Nein es ging nicht Vertrauen ist die Basis
aller Transaktionen und Sandrac hatte Vertrauen nur in
sich selbst

Der Umzug in die Via Galeozzo Alessi wurde also
beschlossen und angetreten für die alte Wohnung fand
Sandrac einen provisorischen Miether der sich dazu ver
stand eventuell bei kurzer Kündigung zu räumen sobald
Sandrac der früheren Wohnung bedürfe denn der Wu
cherer hatte keineswegs die Absicht die Menagerie lange zu
behalten sondern vielmehr dieselbe sobald wie möglich na
türlich gut zu verkaufen

Zum ersten Male seit langer Zeit wurde der Haufen
unglaublichen Gerümpels welcher Sandracs Waarenlager
ausmachte gründlich umgestört bis dahin hatten einige Be
wegungen an der Oberfläche den tiefen Grund kaum be
rührt Was da nun zum Vorschein kam ist schwer zu
schildern Rester der österreichischen Magazine in Mailand
Brescia n s w Stiefel und Schuhe die man den Todten
und Verwundeten auf den Schlachtfeldern der Jahre 1859
bis 60 ausgezogen und welche Sandrac massenhaft na
türlich um einen Spottpreis gekauft hatte alte Metall
beschläge Soldatendecken und sonstige Gegenstände der mili
tärischen Ausrüstung Fetzen von Garibaldihemden und da
zwischen ein ganzes Drogueriemagazin incl Sennesblätter
Rhabarber Löwenzahn Abshnth und sonstigen Heilkräutern
Alles mehr oder minder werthlos es diente aber als Kauf
object wenn er Jemandem aus der Noth half und die
ser ihm statt Geld Waare abgab welche dann wieder ge
kaust wurde ferner Bücher beinene Knöpfe eine ganze
Masse Stiefelknechte n f w Das Ganze bildete eine
Masse der desparatesten Gegensätze in Farbe Geruch mch
Gebrauchsverwendung

Fortsetzung folgt



orientirt nur denken wir doch zu hoch von dem Scharfblick
eines so bedeutenden Staatsmannes um annehmen zu kön
nen daß er im gegenwärtigen Moment glaube für die na
tionale und auswärtige Politik die Mithülfe ihrer entschie
densten Anhänger entbehren zu können oder daß er einen
Theil der national liberalen Partei für fähig halte mit
den bisherigen liberale Traditionen zu brechen Was aber
diese Partei selbst anbelangt so ist die Idee daß die Strof
gesetznovelle und die Stsuergesetze einerseits die schutzM
nerischen Bestrebungen andererseits den Keil zur Sprengung
bilden sollen geradezu komisch Vermuthlich wird die na
tional liberale Partei in den acht Jahren ihrer Existenz nie
mals einmüthiger operirt haben als sie nach unserer Kennt
niß der Lage der Dinge den erwähnten Gesetzvorlagen resp
Anträgen gegenüber operiren wird Das ganze Gerede von
der Sprengung dieser Partei von einem linken und rechten
Flügel und dergl beruht auf antediluvianische Vorstel
lungen und wird deßhalb aus begreiflichen Gründen nur
von Personen fortgesetzt die entweder keine Gelegenheit hat
ten die innere Entwicklung der Partei zu beobachten oder
ihre Wünsche für Thatsachen zu halten gewohnt sind Es
ist einer der wesentlichsten Fortschritte des deutschen Libera
lismus daß er durch die praktische Uebung der Politik ein
sehen gelernt hat wie die Bildung von Fraktionen und
Fraktiönchen lediglich seinen Einfluß zu Gunsten der Geg
ner schwächt während er durch seinen Zusammenhalt als
große mächtige Partei nicht allein diese Gegner in Schran
ken hält sondern auch die Regierung zwingt mit den libe
ralen Ideen zu rechnen Daher ist das Streben der Na
tional Liberalen links und rechts nicht allein nicht auf eine
Zersplitterung der eigenen Partei sondern vielmehr auf ein
Zusammengehen auch mit den außerhalb der Partei stehen
den liberalen Elementen gerichtet

Heute gelangte vor dem ersten Strafsenat des
Obertribunals der Arnim sche Prozeß zum Abschluß
Ein Ausschluß der Öffentlichkeit fand nicht statt da eine
Verlesung der nicht für das Publikum bestimmten inkri
miuirten Schriftstücks nicht beantragt wurde Das Referat
über den Stand der Sache verlas der ObertribunalS Rath
Hahn Die Nichtigkeitsbeschwerde wurde zurückgewiesen
und der Angeklagte dessen Sohn wiederum erschienen war
in die Kosten verurtheilt Der Staatsanwalt führte dem
Vertheidiger gegenüber aus für den Botschafter irgend
einer Macht sei in Folge des Exterritorialprinzips stets als
Wohnort zu fwgiren der Sitz der Regierung desjenigen
Landes das ihm seine Vertretung anvertraut habe Dieser
Ausführung schloß sich der höchste Gerichtshof an und
erachtete somit auch den Umstand daß beide früheren In
stanzen bezüglich der Kompetenz deö ersten Richters ver
schiedener Ansicht gewesen für unerheblich

Ueber die noch immer andauernde Nothlage der
hiesigen Maschinenbau Industrie ergiebt sich aus Berichten
von Organen der Arbeitnehmer wie Arbeitgeber Gewerk
verein und Eoncordia folgendes Bild Inder Wählerischen
Fabrik arbeiten noch ungefähr 500 Mann bet Borfig nicht
nur die Zahl der Arbeiter vermindert sondern auch die Ar
beitszeit um mehr als die Hälfte reducirt Die Akkordlöhne
sind auch is denjenigen Fabriken wo noch volle Arbeit vor
handen ist z B bei Schwarzkopf herabgesetzt Als Durch
schnitt des Wochenverdienstes kann man hier noch etwa 8
Thlr annehmen

Für die feierliche Enthüllung des Stein Denk
mals sind in letzter Zeit seitens des Komitss noch einige
weitere Festsetzungen zu dem Programm beschlossen worden

Zur Ausnahme Sr Majestät des Kaisers und des Hofes
wird ein neues Kaiserzelt an Stelle des bereits vorhande
nen hergerichtet Zu beiden Seiten desselben wird eine
Tribüne mit je 60 Sitzplätzen errichtet außerdem werden
noch Podien mit einigen 100 Stehplätzen angebracht Ja
den Grundstein werden u A noch aufgenommen gebundene
Exemplare der Psrtz schen Schriften über Stein der Ge
setzsammlung von 1806 bis 1808 die am Schlüsse des 3
Bandes von Gneisenau S Leben enthaltene Mittheilung über
die Konvention von Tauroggen

Der Nat Ztg wird aus München vom 18 Ok
tober geschrieben Wegen unserer Skuptschina noch Nichts
entschieden Die muthmaßliche Version lautet dahin daß
die Adresse und das EntlassungSgesuch des Ministeriums
nicht angenommen der Landtag wegen Herannahen deS
Reichstages einstweilen vertagt später aufgelöst und Neu
wahlen angeordnet werden wobei man durch die neue Volks
zählung Ende dieses Jahres auf ein Zunahme der Städte
bevölkerung rechnen darf um den Städten Mehr Abgeord
nete zusprechen zu können und so auf eine kleine Majorität
hoffen zu dürfen Zugleich wird durch ein provisorisches
Steuergesetz die mögliche Fortführung des Staatshaushaltes
gesichert So will mau denn im neuen Jahre die neue
Session mit einem neuen Landtage eröffnen

Hamburg 20 Oktober In Bezug auf die Fest
nahme des dänischen Dampfers Phönix durch ein hollän
disches Kanonenboot wird dem hiesigen Assekuranzverein mit

telst Telegramm aus Antwerpen gemeldet daß das Vlie
ßinger Kanonenboot den Phönix festgenommen habe weil
derselbe den holländischen Leuchter Die drei Gebrüder
in den Grund gebohrt habe Bei der Festnahme soll es
zwischen dem Phönix und dem Fließinger Kanonenboot
zu Thätlichkeiten gekommen sein

München 19 Oktober Der König hat wie das
Gesetz und Verordnungsblatt für das Königreich Bayern

meldet eine Verordnung zum Vollzug des 84 des Reichs
gesetzes über die Beurkundung des Personenstandes und die
Eheschließung erlassen welche die näheren Bestimmungen
über die Bildung der Standesamtsbezirke und die Bestellung
der Standesbeamten enhält

München 20 Oktober Der Bischof Senestreh von
Regensburg hat an den Kultusminister v Lutz ein offenes
Schreiben gerichtet in welchem er an denselben das Ver

1234

langen stellt der Minister solle die von ihm in der Adreß
debatte bezüglich des Verhaltens des Bischofs bei den
Wahlen aufgestellte Behauptung entweder beweisen oder zu
rücknehmen

München 20 Oktober Die Antwort des Königs
auf das Enttuff ngsgesuch der Minister ist heute Nachmittag
hier eingetroffc Zar Entgegennahme derselben ist der
Ministerrath um 5 Uyr zu einer Sitzung zusammengetreten

Original Depesche des Halleschen Tageblatts
München 21 Oktober Ein allgemein ver

öffentlichtes Handschreiben des Königs an das Ge
sammtnttnisterinm lehnt anläßlich der gegen eine
sehr namhafte Minorität angenommenen Adresse die
erbetene Entlassung des Ministerinms ab da es
inmitten des hochgehenden Parteikampfes stets des
ganzen Landes Allgemeinwohl im Auge behalten habe
und für die Wahrung der Staatsrechte eingetreten
sei Der König hoffe es werde dem Gesammtmint
sterium von seinem Vertrauen getragen und durch
alle maaßvoll Denkende unterstützt die Herbeiführung
des inneren Friedens gelingen Der König bcauf
tragt das Ministerium feine Mtschüchung bekannt
zn geben

Zara 19 Oktober Es ist koustatirt worden daß
bei dem in der Nähe von Gabella zwischen den türkischen
Truppen und den Insurgenten stattgehabten Gefechte eine
große Anzahl von Behausungen österreichischer Unterthanen
niedergebrannt worden ist Gleichwohl wurde von Wien
keinerlei Reklamation erhoben

Aus Hallt und Umgegmd
Halle den 21 Ociober

Bei der philosophischen Fakultät hiesiger Universi
tät promovirten

1 am 19 d Mts oanä xdil Hermann Jänicke
Dissert äv vrtas LackrmQÄö sorixtorikus

2 am 20 d MlS eanä xkil Ernst Matthias aus
Merseburg Dissert äs sodolis und
vauä xtril Hermann Fritzsche aus Thalschütz
Dissert LibuIIremas
Am 2 Jmma rikulationStage am 20 d M wur

den b ei hiesiger Universität Weiler immatrikulirt 17 Theo
logen 6 Juristen 5 Mediziner 8 Philosophen 7 Land
Wirthe 1 Pharmazeut zusammen 44 Slucireude

Auf dem gestrigen Kreistage des Saalkreises
wurden zu Landtags Depmirten gewählt

1 Herr Kammerherr v K rosigk Poplitz
2 Herr Ockonom Kämmerer a D Friedrich Men

uicke in Löbejün
3 Herr Gutsbesitzer Faul Wasser in Custrena

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Moniag den 18 Oktober 1 75
1 Durch Beschluß beider stävtischen Behörden war

der 3 des Regulativs über Erhebung des Bürgerrechts
geldes vom 24 Jutt 1874 dahin abgeändert worden daß
die Zahlung des Bürgeirechtsgeldes nicht mehr von den
Stufen des Klassensteuergesetzes sondern von dem jährlich
zu zahlenden Klassen resp Einkommen Steuer Betrage ab
hängig sein sollte Demgemäß wurde bestimmt daß das
Bürgerrechtsgeld in folgenden Beträgen erhoben werden
sollte

1 bei Steuerfreiheit mit 15 Mark
2 bei einem jährlichen Steuerbetrage von 12 bis 24 M

mit 15 Mark
3 bei einem jährlichen Steuerbetrage von 30 bis 48 M

mit 30 Mark
4 bei jeden höheren Steuerbetrage mit 45 Mark

Die Königliche Regierung zu Merseburg hat die Bestä
tigung dieser Abänderung Mit dem Bemerken verringert daß
die Position aä 1 in Wegfall zu bringen sei da Bürger
rechtsgeld nur von Personen gefordert werden könne welche
nach gesetzlichen B stimmungen das Bürgerrecht erwerben

Dies treffe aber erst bei Zahlung emes Klassensteuer
betrages von wenigstens 2 Tylr zu Z 9 d des Gesetzes
vom 25 Mai 1873 bei Klassensteuerfreihelt könne daher
ein Bürgerrechtsgeld nicht erhoben werden

Mir Bezug hierrauf hat der Magistrat beschlossen den
s 3 des qu Regulativs entsprechend abzuändern und den
Passus aä 1 in Forlfall kommen zu lasse die Erlheilung
der Genehmigung hierzu beantragend welche ertheilt wirv

2 Bericht der Finanzkommisston über die vorgeschla
genen Abänderungen des Regulativs für die Erhebung der
Grund und Miechestener

Die Versammlung beschließt sämmtliche von der Fi
nanzkommission vorgeschlagenen Abänderungen des Regula
tivs für die Erhebung der Grund und MiethSsteuer an
zunehmen

3 Die Umdeckuug des Daches der Petri Kapelle
veranschlagt auf 180 Mark hat sich als dringend nothwen
dig herausgestellt

ES ist durch diesen Umstand die Frage in Anrechnung
gekommen ob die Kapelle da sie keinerlei Zweck mehr zu
dienen hat überhaupt noch ferner zu unterhalten sei oder
ob nicht nunmehr die Zeit gekommen sei den Gottesacker
als solchen zu beseitigen uud unter Ofsenlegung denselben
in eine öffentliche Parkanlage zu verwandeln

Der Magistrat hat sich für die letztere Alternative ent
schieden und beantragt unter Beifügung eines Promemoria
seines Syndikus des Herrn Stadtrath Jordan sich da
mit einverstanden zu erklären daß die Petersberger Kapelle
nicht restaurirt sondern abgebrochen und der Petersberger
Gottesacker in eine mit der Promenade in Verbindung zu
bringende Parkanlage selbstverständlich unter Schutz der
noch gepflegten Grabstellen verwandelt auch über Ein

richtung der Anlage das Gutachten des Gartendirektors
Meyer in Berlin eingeholt werde

Die Versammlung ist mit dem Magistrats Antrage so
weit er sich aus den Abbruch der Kapelle unv Verwa dlung
des Petersberger Gottesackers in eine mit der Promenade
in Verbindung zu bringende Parkanlage bezieht einverstan
den erwartet aber bezüglich der Zuziehung des Gartendi
reklors Meyer wegen der zu treffenden Arrangements
eine besoncere Vorlage

4 Dem Bauunternehmer Hausburg ist bei Erthei
lung deS Baukonsenses in Ansehung seiner Baustelle in
der Linvenstraße Behufs Herpetlung der vorgeschriebenen
Fluchtlinie von der Pobzei Verwallung die Erweibung von
5ii Meter städtischen Straßen Terrains zur Pflicht ge
macht worcen Hausburg hat sich bereit erktärt pro

Meter 3 Thlr 9 Mark denselben Preis sür
welchem seinem Nachbar dem Maurermeister Bern er
31 Meter überladen worden sind zu zahlen und
beanrragt der Magistrat sich mit der Überlassung von 59

Meier Tttaßen Terrain an den Bauunternehmer Haus
vurg zum Preise von 9 Mark pro Meter für überhaupt
531 Ma k emoerflanoen zu erkläre

Die Ver ammluug ist mit dem Antrage des Magi
strats einverstanden

5 Von der Feuerkommissio ist der dringende Antrag
gestellt worden die schon öfters venlil rte Früge wegen Er
richtung einer ständigen Feuerwache um endlich zu einem
vorläufigen Abjchlusse dadurch zu bringen daß eine solche
wenigstens für die Nachtzeit d h im Sommer für die
Stunden von 9 bis 4 Uhr im Winter für die Stunden
von 8 bis 6 Uhr eingerichtet werden

An Kosten für diese Einrichtung beansprucht die Feuer
kommission

1 sür die erforderliche Ausstattung deS vorhandenen
Wachtlokals 150 Mk

2 zur Lohnzahlung an die Wache 1000 Mk
Der Magistrat erkennt das Bedürfniß einer solchen

Einrichtung an und ist auch mit der von der Majorität der
Komnuffion auf 4 Mann normirten Stärke der Wache ein
verslanden wenngleich er den in der Minorität gebliebenen
Antrabe auf Festsitzung einer Wache von 6 Mann aus
praktischen Gründen den Vorzug gegeben haben würde

Auch der Veranschlagung der Kosten stimmt der Ma
gistrat mit dem Bemerken zu daß sowohl die Ämstatlungs
kosten als auch die noch sür dieses Jahr entstehenden Lohn
Zahlungen aus den zur Disposition beider Menschen Behör
den suk Tit XXIII 0 5 stehenden Fonds bestriuen wer
den müßun daß dagegen für spätere Jahre um so meyr
eine Erhöhung des srrd Tit XX I H s, 1 zur Löhnung
der Feuerwehr ausgeworfenen Postens von 900 Mk auf
20U0 Mk stattzufinden habe als letzterer Posten schon jrtzt
nicht zureiche

Der Magistrat beantragt hiernach sich mit der Ein
richtung einer ständigen Feuerwache m vorgedachter Weise
einverstanden zu erklären und der Ausstattung derselben
150 Mk zur Löhnung xro November und Dezember aber
200 Mk zusammen 350 Mk aus den snd Tit XXIII
V 5 ausgeworfenen Fonds zu bewilligen gleichzeuig aber
auch der Erhöhung des Ausgabe Postens für Löhnung der
Feuerwehr von 900 Mk auf 2000 Mk von Neujahr 1876
ab zuzustimmen

D e Versammlung erklärt sich mit der Einrichtung einer
ständigen Feuerwache von 6 Manu einverstanden unv be
willigt die beantragten Beträge stimmt auch der Erhöhung
des Ausgabe Postens für Löhnung der Feuerwehr von 900
Mk auf 2000 Mk vom Jahre 1876 ab zu

6 Aus Ansuchen der Feuerkommission beantragt der
Magistrat zur Anschaffung von 70 Helmen sür die städti
sche Feuerwehr incl Verpackung und Fracht 450 Mark
aus dem für derartige Anschaffungen bestimmten sud I id
XXIII V 5 des iStats vorhandenen DspositionSfond von
1L00 Mark zu bewilligen was geschieht

7 Seitens der hiesigen Polizei Verwaltung ist im In
teresse der öffentlichen Gesundheitspflege die städtischer Seits
zu bewirkende Besprengung der Straßen während der hei
ßen hier besonders staubreichen Jahreszeit vermittelst so
genannter Sprengwagen wieder in Anregung gebracht wor
den So dringend wünschenswelth es nun auch erscheint
daß eine Einrichtung der in Rede stehenden Art auch hier
orts getroffen werde so wird man sich doch zunächst über
die Art und Ausdehnung derselben zu einigen und darnach
die Kosten zu berechnen haben ehe man darüber schlüssig
werden kann ob die Finanzverhältnisse der Stadt die Aus
führung gestalten

Mit dem Eintritt in eine solche vorbereitende Bera
thung ist das Magistrats Collegium einverstanden und be
antragt hierzu die Einsetzung einer gemischten Deputation

Die Versammlung wählt als Mitglieder der gemisch
ten Deputation die Herreu Dr Ule Rouvel Grüne
berg und vr Hüllmann

8 Die ehemaligen Thoncontrolhäuser am Rannischen
und am Oberglauchaer Thore sind am 28 September er
zur Vermiethung zunächst auf das Jahr vom 1 Oktober
1875 bis dahin 1876 ausgeboten worden Auf das Haus
am Rannischen Thore ist der Schneidermeister und Han
delsmann Hermann Dieskau von hier mit 230 Mark
auf das am Oberglauchaer Thcre der Zengarbeiter Wil
helm Hase mit 260 Mark Bestcietender geblieben und ist
Beiden der Zuschlag vom Magistrat ertheilt worden Hase
hat jedoch Tages nach der Lizuation erklart er nehme das
Hans nicht es sei ihm zu theuer

Es hat deshalb in Ansehung des Hauses am Ober
glauchaer Thore am 16 Oktober er ein anderweites Aus
gebot zur Vermiethung auf die Zeit vom 1 November 1875
bis Ende December 1876 stattgefunden wobei der Wild
händler Carl Blumenthal aus Giebichenstein mit 210
Mark Meistbietender geblieben ist
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Der Magistrat beantragt nun den p Blumenthal den
Zuschlag zu ertheilen und den früheren Bestbietenden Hase
wegen der Miethsdifferenz nicht weiter in Anspruch zu neh
men zugleich auch nachträglich die Zuschla serth ilung an
den Schneidermeister und Handelsmann Hermann Dieskau
zu genehmigen

Die Versammlung eriheilt den Zuschlag an Blumen
thal erklärt sich auch damit einverstanden daß der frühere
Bestbietende Hase wegen der Miechsdifserenz nicht weiter in
Anspruch genommen werde und genehmigt nachträglich die
Zuschlagsertheilung an Dieskau

Hierauf geschlossene Sitzung

Mailand
Aus dem Reichs Anzeiger

II

Von den geschichtlichen Erinnerungen die sich an den
Dom knüpfen sei nur die eine erwähnt die sich an die un
ter der Domkuppel gelegene unterirdische Kapelle mit der
Grabstätte des heiligen Kardinal Er btschoss von Mailand
Carlo Borromeo gest 1584 knüpft Diesem Kirchenfür
sten verdankt auch die Kirche S Fedele auf der gleichnami
gen Piazza ihre Entstehung Vom Domplatze in west
Ucher Richtung über die Via Carlo Alberto und Via To
rtno hinweg trifft man bald auf die berühmte an Hand
schriften und Palimpfesten reiche Ambrosianische Bibliothek
Dieselbe vom Kardinal Federiao Borromeo gegründet hat
einige Gemälde Lionardo da Vinci S ferner Studien und
Zeichnungen desselben Meisters sowie Michel Angelo s und
Rafael s aufzuweisen

Eine wesentlich reichhaltigere Gemäldesammlung befin
det sich in dem Palaz o di Brera dem Sitz der Akademie
der Wissenschaften und Künste Auch hier find Lionardo
da Vinci und Rafael und von nicht italienischen Ma
lern n A Rubens van Dyck und Rembrandt vertre
ten Außerdem enthält die Brera eine Münzsammlung
eine Sternwarte ein archäologisches Museum c Ganz im
W sten der Stadt unfern der Porta Maienta steht die
Kirche S Maria delle Grazie ein im 15 Jahrhundert
unter Bramante s Leitung ausgeführter Kuppelbau und in
ihrer Nähe ein ehemaliges Kloster desselben Namens jetzt
eine Kavallerie Kaserne in dessen Refektorium Lionardo da
Vinci sein Ab udmahl ausführte Leider hat dieses
Oel Wandgemälde in den seit seiner Herstellung fast ver
flossenen 400 Jahren äußerlich stark gelitten aber doch
nicht in dem Grade daß nicht der Kunstverständige auch
heute noch die geniale Konzeption dieses Kunstwerkes das
einen Wettruhm besitzt erkennen und nach dem Originale
würdigen könnte

Gleichfalls im Westtheile der Stadt dem Mittelpunkte
derselben aber von der Kirche S Maria delle Grazie aus
in smöstliche Richtung etwas näher findet man an dem
gleichnamigen Platze die Kirche San Ambrogio eine der
ältesten Mailands Der heilige Erzbischof Ambrosia soll
dies Heiligthum auf den Trümmern eines BacchustempelS
gegründet haben das jetzt existirende Bauwerk im Wesent
lichen in romanischem Sul gehalten scheint frühestens im
11 Jahrhundert entstanden zu fem Hier wurden die lom
bardischen Könige und später die deutschen Kaiser mit der
eisernen Krone gekrönt die seit Friedrich Barbarossa im
Dom zu Monza an heiliger Stätte aufbewahrt wird
Die äl este Kirche Mailands S Lorenzo scheint wenig frü
her als die vorige in demselben Jahrhundert erbaut uns

vielleicht mit Benutzung eine antiken Thermenraumes auf
geführt zu sein Mehrfach in den späteren Jahrhunderten
umgebaut läßt das Innere noch die ursprüngliche Anlage
in ihrer großartigen Wirkung erkennen Ueber einem qua
dratischen Mitt lraum erhebt sich die Kuppel kühn und
frei schwebend über einem System von vier weiten ange
lehnten Hachkreisnischev in welchen sich Säulevstellungen
für die Umgänge u d die oberen Galeneen befinden
Unweit der Po ta Ticinefe im Südwesten der Stadt ist
eine andere alte im vierten Jahrhundert gegrüidete Kirche
S Eustorgio gelegen Hier befanden sich die Gebeine der
heiligen drei Könige bis sie nach der Eroberung Mailands
durch Friedrich Barbarossa nach Köln geführt wurden
Von späteren kirchlichen Bauwerken mögen noch um der
dort vorhandenen Kunstwerke willen genannt werden die
Kirche S Maurizio an dem Korso Mazenta mit Fres
ken Bernardino Luinis und San Carlo Borromeo die
schon früher erwähnte an dem Corso Vittorio Emanuele
gelegene Kirche welche erst im Jahre 1847 eingeweiht
wurde

Von anderen sehenswerthen Bauwerken der Stadt
führen wir hier in der Kürze das Ospedale Maggiore
Krankenhaus aus einen gewaltigen Backsteivbau im go

thischen Stil der aus dem 15 Jahrhundert stammt
Der Arco della Pace ist ein Triumphbogen nach Art der
alten römischen Er bildet den nordwestlichen Abschluß der
Piazza d Armi die ihrerseits wiederum im Nordwesten der
Stadt liegt und auf der Mitte der Südostseite also dem
Arco della Pace gegenüber von dem Kastell dem alten
Sitz der Visconti und Ssorza jetzt Kaserne begrenzt wird
Der Bau des Arco della Pace wurde von Napoleon im
Jahre 1804 begonnen im Jahre 1838 vollendet er bil
det ein hohes aus weißen Marmorqaadern zusammengefüg
te Thor mit drei Durchgängen zahlreiche Reliefs und
Standbilder machen seine künstlerische Zierde aus Auf
der Plattform de Bauwerks steht man die Friedensgöttin
auf einem von k Rossen geführten Wagen an den Ecken
rettende Viktorien

Mailand besitzt öffentliche Gartenanlagen an mehreren
Punkten allerdings zumeist an den Außenseiten der
Stadt Nennenswerth sind in dieser Beziehung nament
lich die Giarcini publici im äußersten Nordosten die aber
nach Süden hin bis zur Via Palestro und der Piazza
Eavour hin sich erstrecken Hier pflegt die Bevölkerung
Mailands besonders an den Sonntags Nachmittagen zu
promeniren wozu schöne Alleen teichartige Wasserflächen c
einladen

Außer den im Laufe dieser Darstellung verschiedent
lich genannten großen Namen aus dem Gebiete der Kunst
seien noch einzelne erwähnt deren Wirksamkeit hauptsäch
lich in Mailand zu suchen ist Unter den Bildhauern ist
in dieser Beziehung Agostino Busti der in der Brera
mehrmals verrieten ist zu nennen Unter den Malern
möge der größere Schüler Bartolomeo Suardi des Mei
sters Bramante seinen Platz finden von welchem in der
Brera und der Ambrosiana Fresken sich vorfinden Auch
Ambrogio Fossano öorgognone verdient genannt zu wer
den seine Himmelfahrt und Krönung Mariä findet sich
gegenwärtig in der Brera eine thronende Madonna in der
Ambrosiana

Bolksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abend u Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet

Die aufgestellten Post Briefkasten werden wie folgt geleert

Aufstellunlzs Ort
der Briefkasten

I

Vm

e e
II

Vm

II n
III

Vm

gs
IV
Nm

Ä ei
V

Nm

t e n
VI

Abs
VII

Abs

Am Steinthore 720 11 g 5 6 845
Weidenplan 6 745 11 gso 5 d 6 845
Am Geistthore 6 745 1115 3 5 6 9

Am Kirchthore 8 11 34 5 gso gI5
Botanischer Garten 6 8 HL 4 gso gso 9 5
Geiststraße k o 81 11 0 4 5 gso S

Herrenstraße giü 8 US Z45 5 0 715 845
Hospitalplatz gso 1145 4 F45 7g 9

Oberglaucha 6 gso 114 4 545 7 0 9

Am Rannischen Thore 6 F4 12 4 5 6 74 9

Rannischestraße 6 s 8 12 4 5 6 745 g15
Alter Markt g45 8 12 4 6 745 9

Königsstraße 7 S 12 44 gl5 8 9s
Gr Ulrichsstraße gso 8 114 415 545 7 o 9

Domplay 6 845 12 41s 6 745 915

Am Klausthore g45 845 12 41 6 745 9

Am Markte g45 845 12 4 k 74 g15
Untere Leipzigerstraße 7 9 12 4 o ßl5 8 gso
Obere Leipzigerstraße 7 S 12 4 0 gl 8 g o

Nach dem neuen Posttarif
beträgt da Porto für
Postkarten

do mit Rückantwort
Drucksachen bis 50 Gramm

über 50 bis 25V Gramm
250 50
500 Gramm bis 1 Kilogramm

Waarenproben bis 250 Gramm
Einschreibegebühr Recommandationsgebühr
Postanweisungen bis 100 Mark

über 100 bis 200 Mark
200 300

PostVorschüsse bis 150 Mark für jede Mark
mindestens aber

Postausträge Postmandat bis 600 Mark
Local und Local Landbriefe

frankirte
unfrankirte

Bestellung der Postsendungen
a im Po stört Postanweisung

Werthbrief
gewöhnliche Packete bis 5 Kilo
darüber

d aufs Land Brief mit Werth Packete
Postanweisungen

Eilbestellung Expreß gewöhnliche und einge
schriebene Briefe im Ort

aufs Land k Kilometer
Behändigungs Scheine

von Behörden
von Privaten

Jährl Zeitnngs Bestellgeld
bei wöchentlich Imaligem Erscheinen

y 5
M

täglich 2 maligem
Bestellgeld für amtliche Verordnungsblätter

Mark Pf
5

10
3

10
20
30
10
20
20
30
40

2

10
30

5

10

5

5

10
15

10

25
10

10
20

60
1

1 60
2

60

offerircn billigst ab Lager und frei Haus
ZSRr n s Magdeburgerstraße 48

Bekanntmachung
Die Mitglieder des Gesinde Belohnungs VereinS werden hierdurch ersucht etwanige

Anträge auf Bewilligung von Prämien dem Unterzeichneten bis zum 1 November er
zu übersenden

Halle den 20 October 1875
Der Direetor des Halleschen landwirtschaftlichen Vereins

C v Krosigk

Magdeburger Sauerkohl
empfiehlt M

Zwei neuerbaute mittlere Wohnhäuser
gut reutirend find mit 1000 1500 so
fort zu verkaufen Alles Nähere

Martinsberg 5
Auch ist daselbst gute Gartenerde unent

geldlich abzufahren

Ein Lehrling anständiger Leute Sohn
findet unter feyr günstigen Bedingungen
freundliche Aufnahme beim

Schlossermeister 4 Mgr Sandberg 6 im Hof 2 Tr

l li AÄiMMtieiitvn
Einsetzen künstlicher Zähne Plombiren
täglich Nachmittags zu sprechen
H Arztgehülfe Dachritzgasse 13Für Kenner

Alte Cuva Cigarren Z Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarre Z Stück 4 R Pfg
bei Königsplatz 6

Wirthschafterinnen Köchinnen Hans
Stuben u Kindermädchen sucht nach hier
Leipzig Merseburg Hannover u Berlin
sofort und später bei hohem Lohn

Frau 8 t ZltS Schmeerstraße 39

Ein Akademiker sucht Logis mit bürger
licher Kost Derselbe wäre auch geneigt
Musikstunden für Anfänger sowie andern
Unterricht im gleichen Hause zu geben Aus
kunft ertheilt die Expedition dieses Blattes

Tischlergesellen gute Möbelarbeiter sucht
W Damm Geiststraße 2

Ein Markthelfer wird gdsilcht Geiststr 45
Einen Lehrling für Kolonial Waaren Ge

fchäft kann noch plaeiren

IknKttliK Leipügerstraße 78
Zum Verkauf

Wegen M ngels an Raum sollen birkene
Kleidersekretäre Kommoden Wachstnch
Ttsche Kleiderschränke Waschtische und
ovale Tische billig verkauft werden

Ein junges Mädchen das etwas nähen
kann wird für leichte Hausarbeit zum ersten
November gesucht

alte Promenade 2a 2 Treppen

Zwei junge Leute wünschen als Nebenbe
schäftigung technisches Zeichnen c

Wo sagt die Expedition d Bl
Em Kutscher und Pferdeknechte erhalten

sofort bei hohem Lohn stelluug durch
Fr Rötscher Kuttelpforte 5

Möbel werden polirt Schulder 15
Ein Aufwarle Madchen für den ganzen

Tag wird sofort gesucht Jägergasse 1 Vom Waldkater bis Halle ist Mittwoch
Abend ein Deckentnch verloren gegangen

Gegen Belohnung abzugeben
Mittelwache 2

Ei Reisepelz Waschbär und ein Gehe
pelz russ schaas zu verk Karlstr 3 p

Ein Pferdeknecht wird gesucht
große Steinstraße 30

Eine Aufwartung sür die Vormittags
stunden Wird gesucht

Leipzigerplatz 3Ein kräftiget Bursche wirv als Haus
knecht gesucht gr Ulrichsstraße 39Küchenschrank verkauft Schulberg 15 Kinderkleid Verl Abzug gr Wallstr 39

2 türtische Enten nebst 11 Jungen zu

verkaufen Kuttelhof 4
E n ordentl Lausbursche n ein reiril ord

Mädchen werden gesucht Reilsstraße 2

Ein anständiges Mädchen mit sehr guten
Attesten die im Nähen Schneidern Waschen
u Plätten erfahren ist sucht 1 Nov Stelle
als Stubenmädchen d Rötscher Kuttelpforte 5

Ein rothes Tuch verloren von der Linden
straße u Königsthor Abzug alter Markt 18

250 schlachtbare Gänse von 1 Thlr
10 Sgr bis 2 Thlr sofort zu verkaufen

Bahnhofsstratze 11
Schrotenschuhe Jleischergasse 3 Hof I

Ein Laufbursche sür die Nachmittags
stunden wiro gesucht Markt 5 im Laven

Ein schwarzer Pudel mit weißer Brust ist
zugelaufen

Gegen Jnfertionsgebühren und Futterkosten
abzuholen Saalberg 14d im Hofe 1 Tr

Kellner Kutscher Hausknechte suchen
sofort und später Stelle durch

Vvp r lv qr Schtamm 10
Zum I November suche ein in Küche und

Hausarbeit erfahrenes Mädchen
Mathilde Hildebrandt
Wuchererstraße 4 partEin Bettschirm

wird zu kaufen gesucht Offerten in der
Expedition d Bl abzugeben

Herr Max Blumenau ist aas meinem
Geschäft entlaffen

Friedrich Naumaun
Cigarren und Tabaksgeschäft Montags Donners

um herein

ags Uebnng
Ein reinliche Person zum Frühstücktragen

sucht gr Brauhausgafse 21
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Der gänzliche Ausverkauf
von

MxsiMr llei/Iieiin
RG8

U

M ZG8
wird bis zur hoWändigen Räumung des gut assortirteu Lagers fortgesetzt Ich empfehle daher

MOZS GG WlttZSAMGÄy SiVlZ VZTZ G WGZckGMG IZRVKG Und KSS
ÄSISG MSP8G und Ms sNVZi seine 4 und 4 GikZ K ZS SiS S zZTZMGtOÄG zu Kleidern Mänteln A GZM VGZASt
und SAiTASsHVOAKCMG ZSZPK und VvlGZIZ schwarze und farbige iNZTGG Z W Ä GKi leinene und baumwollene
WBttAVMZ G MÄSW VZAzsz VSS und K GÄS GIU Z SM S ZLZ G I OSA C1ZZZ ZV8i9 K S MAZT T1ZZMi und
Vü Is Z SM Z SlA 8 und u i SSiSZMvGiiGZ M ASA S W ST MO Y S ZTUGZi und WBA VW NAMt K
und sowie eine große Auswahl in schwarzen uekvn Vuxkln8 unä I9 Z0M 8

zu enorm billigen aber festen Preisen
Gleichzeitig bemerke ich daß mein gsmzes Lager nur aus ueum guten durchaus reellen Waaren besteht

LeWgerstraße W8 M x Sss W znsU SM
Vollständige ANsstattMM jnr neugeborene Kinder Tanskleidchen i Meinen geehrten Kunden zeige ich ganz eigebcnst an daß ich mein

VL AA SNZÄMGZ halte in reicher Auswahl stets auf Lager jMOlÄ B s, WGHTMZK,M aus Taubengasse 3 in mein neuerbaut
DwsWG y gr Ulrichsstraße ZZ Haus MaritUstraße 7 verlegt babe T NZTZ KWS

VMkiÄM u, a Vintfinliiiite
in alten diesjährigen KeuiMen

halten wir in großer Auswahl zu billigsten Preisen empfohlen

VorMriM
von 86l I guten 8toikeil welche wir gänzlich räumen wollen

N 88 r t isNs is viNiZ
ES vrHAÄ s AtVSW

Ar IIIri k88tra886 4

Eine grstze Auswahl eleganter

UsKik kMick
empfehle zu sehr soliden Preisen M 5i 632d,

HS I WIG8 Ltip ugtchr
BKWMMMNW WM Wr

Stadt Theater
Freitag ten 22 Ok ober

19 VoistelluN im l Abonnement

1 Ihr guter Engel erwartet Sievou I2V Sgr ab bis zu den ele Lustspiel in l Zw v n L ns von Saville
j gantesten in größter Auswahl bei i Hierauf

VkGi t Km E i lücklicher FamiUenvatcr
M WIlISt ASM 73 6

vorm kezeim Kellner
ZK5s

hält die noch am Lager befindlichen HV Ss vAZvs ss als

V tNSi und sowie verschiedene anderewollene Fantasie Artikel zu Selbst Kostenpreis bestens empfohlen rich wi der ine nme Sm7u ß
Außerdem mache auf mein Lager von WiZTWGÜ MGsZMGM j reinwollene

sowie Z SOÜK KGW in allen Größen und Qualitäten für Herrenl KlölVerRv t
UNd Damen zu billigsten Preisen aufmerksam lw nenesten Mustern und F bm mge

ns l gangen ist und empfehle selbig zu sehr soM ZK USMAKS MO S A 6M0lltllNt6v liden Preisen

Neues Theater
Heute üoiieoi t n In Htiauss

Wv isiel
Eutröc M N Pf Anfang 8 Uhr Abends

zur Herbstpflanzung empfehle jedes Quantum edelster Sorte mit wnuderschiiueu
Kronen Referenzen sehr zahlreich

I ILS SZ große Steinstraße 23

Wärmsteine
Haarsohlen
Strohsohlen
Korksohlen
Patentsohlen
Filzsohlen

EÄTKA M AK LArRZ 9
die beste Qualität

n Kr 8 K v llvtail
W ZLSttvs y

42 Kr Illrieltsstrasse 42

ieelit Sliiettk Wnii
Liter 3t1 Zolaröl s Liter 25 bei

O
Gleichzeitig empfehle ich msin reichhaltiges

Laaer von Lampen Schirmen Cylindern
Dochten u s w zu sehr billigen Preilen

Uilil, Leipzigerstr 6

Ich empfehle unter billigster
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Heute Freitag den 23 Oktober
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23 Oktober
früh 9 Uhr Wellfleisch

flüh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurst u d Suppe Bier ff

Es ladet ergebenst ein

r Laudwehrstr 3
Allgemeine

HelMMer V 6i 8ANMiu
Freitag deu 22 Oetober Abends 8
Bcrggasse I bei n

Tagesordnung Bcschiuszfasiung i
die Herberge D Itg i l t

empfiehlt kräftigen Mittagstisch im Abouuemcüt zu 7Vs Sgr u S
MÄiUtmerimao 7 Sgr und Ä Sgr

RL KA i z ksZ
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